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19:30 Uhr RG-Gesellschaftsabend 
 im Stammhaus der Hausbrauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf (nur 700 Meter  
 vom Hotel InterContinental Düsseldorf entfernt)
 Manes Meckenstock, Kabarettist, 
 Schauspieler und eingeborener Düssel- 
 dorfer schaut bei uns „Im Schumacher“  
 vorbei, um Ihnen nicht nur die rhein- 
 ische Gastronomie sondern auch  
 weiteres Heiteres vorzustellen. Ver- 
 sprochen es wird „kinne drüge Verzäll!“

 Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
 Facharzt, Industrie  3 60,-

 Arzt in Weiterbildung,
 Arzt ohne Anstellung 3 40,-

 Samstag, 14. Juni 2014

09:30 Uhr  Altstadtbummel
 Treffpunkt: RG-Tagungsbüro 
 
 Jenseits der Königsallee 
 der  Modestadt Düsseldorf 
 - auch „Klein Paris“ genannt - 
 liegt das ursprüngliche, 
 gemütliche Düsseldorf mit 
 seiner historischen Altstadt, seiner facettenreichen  
 Geschichte, seiner Literatur und Kunst.

 Manes Meckenstock stellt Ihnen Ecken und Gässchen  
 vor, die ihm seit seiner Kindheit vertraut sind.
 Freuen Sie sich auf einen informativen, heiteren knapp  
 zweistündigen Rundgang mit Ende direkt in der Altstadt.

 Preis pro Person: 3 10,-

13. und 14. Juni 2014
in Düsseldorf

Freitag, 13. Juni 2014
IVOM-Zertifizierungskurs

Ein
   ladung

 27. Jahrestagung der

Retinologischen
Gesellschaft

© Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH – Fotograf U. Otte

© Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH – Fotograf U. Otte

Wichtige Hinweise für freie Vortragende                 RG 2014

Anmeldeschluss 
wissenschaftlicher bis spätestens Freitag, 21. April 2014
Beiträge  

 Voraussetzung für die Annahme von wissenschaftlichen 
 Beiträgen ist die Anmeldung zur Tagung und die Übermittlung  
 Ihrer Vortragsanmeldung unter www.retinologie.org

Gliederung des  Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 
eingereichten Schlussfolgerungen
Vortrags Das Format des Textblocks: maximal 250 Wörter

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions- Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media  
 Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

 Vortragende und Co-Referenten bitten wir, sich darüber 
 hinaus auch für die Jahrestagung online anzumelden.

 Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Jeder Patient ist anders –  
flexible** Therapie  
mit LUCENTIS®

Wie viele Augenblicke sind 1,7 Mio.* Patientenjahre?

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung. Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab. 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 ml 
Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. Sonstige 
Bestandteile: α,α-Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für Injektionszwecke. 
Anwendungs gebiete: Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration (AMD) bei Erwachsenen. 
Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei Erwachsenen. Behandlung einer 
Visusbeeinträchtigung infolge eines  Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses (RVV) (Venenastverschluss 
oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen.  Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge einer chorioidalen Neovas-
kularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder 
einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen Infektion bzw. dem Verdacht darauf. 
Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: Schwerwiegende unerwünschte 
Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, rhegmatogene Netzhaut-
ablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare Ereignisse waren intraokulare 
 Entzündung und erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in kontrollierten Studien häufiger bei 
mit Lucentis  behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, 
Vitritis, Glaskörper abhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ 
(Mouches volantes),  Bindehautblutung, Augenirritation, Fremdkörpergefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, 
trockenes Auge, okuläre Hyperämie,  Pruritus des Auges, Arthralgie, Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-
Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktions störungen der Retina, Netzhautablösung, Netzhauteinriss, Abhebung des 
retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen 
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Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, Verschwommensehen, Blutungen an der  Injektionsstelle, Einblutungen ins 
Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, 
Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, 
 Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammer-
blutung,  Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der 
Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien 
zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. 
Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische 
Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenz rate für arterielle thrombembolische 
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*  Bezieht sich auf den weltweiten Einsatz von Lucentis. Patienten sind teilweise nach einem von der Fachinformation 
abweichenden Therapieschema behandelt worden. 

**  Dauer der Initialbehandlung und der Wiederbehandlung (jeweils bis zum maximalen Visus) können bei Patienten ver-
schieden sein. Eine Wiederbehandlung erfolgt erst, wenn bei den Kontrollen eine Visusverschlechterung festgestellt 
wurde. Siehe Fachinformation.

H_6736_Lucentis_LIBRA_114x210+3.indd   1 14.03.14   11:23



 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die 27. Jahrestagung unserer Retinologischen Gesellschaft findet in 
diesem Jahr am 13. und 14. Juni statt. 

Wir treffen uns in Düsseldorf an zentraler Stelle nämlich der Königs-
allee, in Fußweite von Altstadt, Rheinufer, Museen und neugestaltetem 
„Kö-Bogen“. 

Das Programm wird interessant werden: 

Neben einem Querschnitt durch aktuelle Fragestellungen der Retino-
logie sind als Highlights die Meyer-Schwickerath-Lecture „Genetische 
Grundlagen für neue therapeutische Strategien“ des Humangene- 
tikers Professor Bernhard Weber, Regensburg, sowie ein Video-Panel 
„Probleme im Netzhaut-OP – was würden Sie tun?“ zu nennen. 

Den Blick über den Tellerrand der Retinologie hinaus bieten die Gast-
Beiträge der Deutschsprachigen Gesellschaft für Intraokularlinsen-
Implantation und refraktive Chirurgie (DGII) und der Sektion Uveitis 
der Deutschen Ophthalmogischen Gesellschaft. 

Zusätzlich möchten wir bei dieser Jahrestagung den Dialog mit  
der retinologischen Grundlagenforschung intensivieren. In einer ent-
sprechenden Sitzung werden uns renommierte Vertreterinnen und 
Vertreter dieser Fachrichtung einen tieferen Einblick in die zellulären 
Strukturen von Netzhaut und Pigmentepithel ermöglichen. 

Hieraus ergibt sich ein informatives Programm, das nun noch – wie 
jedes Jahr – durch freie Vorträge bereichert werden soll.  Deshalb 
freuen wir uns auf zahlreiche entsprechende Anmeldungen Ihrerseits 
und laden Sie herzlich im Namen des Vorstandes der Retinologischen 
Gesellschaft ein. 

Informieren Sie sich über das, was neu und wichtig in der Retinologie 
ist, nutzen Sie die Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen mit alten 
und neuen Bekannten aus Kollegenschaft und Industrie, genießen  
Sie das Drumherum in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt 
einschließlich unseres Festabends am Freitag in einer renommierten  
Traditionsbrauerei.

Auf ein Wiedersehen in Düsseldorf

Prof. Dr. Daniel Pauleikhoff Privatdozent Dr. Klaus Lemmen
Präsident der Retinologischen  Sekretär der Retinologischen Gesellschaft
Gesellschaft Gastgeber in Düsseldorf

Bildhinweis Titelseite: © Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH – Fotograf U. Otte

Allgemeine Hinweise RG 2014

Örtliche und  Priv.-Doz. Dr. Klaus Dieter Lemmen
wissenschaftliche St. Martinus-Krankenhaus, Augenklinik
Leitung  Gladbacher Straße 26, 40219 Düsseldorf
  Tel.: 02 11 / 9 17-17 00; Fax 02 11 / 39 58 90
  E-Mail: k.lemmen@martinus-duesseldorf.de

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
  Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
  Tel.: 02 11/ 59 22 44; Fax: 0211 / 59 35 60
  E-Mail: info@congresse.de
  Internet www.congresse.de

RG-Tagungsort Hotel InterContinental Düsseldorf 
  Königsallee 59, 40215 Düsseldorf
  http://duesseldorf.intercontinental.com/

RG-Homepage 
& Online-Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

IVOM-
Zertifizierungskurs Freitag, 13. Juni 2014  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der  Freitag, 13. Juni 2014  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Freitag, 14. Juni 2014  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss  v o r a b  
durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden.

Die Gebühr für die RG-Jahrestagung beinhaltet das Mittagessen am Samstag und sämtliche Kaffeepausen 
sowie das Abstractheft. 

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal,
 Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.
 Das Kongresskonto ersehen Sie aus der Anmeldebestätigung,  
 die Ihnen zugesandt wird.

Allgemeine Hinweise RG 2014

CME-Zertifizierung Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung erhalten eine 
 Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien  
 der Bundesärztekammer.
 Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige Ärztekammer 
 erfolgt nach der Erstellung des wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche 
 Fortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit Ihrer Anmeldung  
 mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, 
 den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.

Programmversand Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen  
 Gesellschaft das Programm online www.retinologie.org oder  
 mit der anhängenden Anmeldekarte an!

Neumitgliedschaft Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG Beitrittsmodalitäten  v o r  Beginn der diesjährigen Tagung  
 abgeschlossen sein.
 Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an  
 (www.retinologie.org).

Hotelzimmer  im Tagungshotel InterContinental Düsseldorf buchen Sie 
 bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder der dieser  
 Einladung anhängenden Anmeldekarte.

RG-Jahrestagung IVOM Zertifizierungskurs

Anmeldung bis zum
11.05.2014

ab dem
12.05.2014

bis zum
11.05.2014

ab dem
12.05.2014

RG-Mitglied:
Facharzt

80,- 3 105,- 3 75,- 3 80,- 3

Arzt in Weiterbildung* 55,- 3 70,- 3 65,- 3 70,- 3

Nichtmitglied:
Facharzt 105,- 3 130,- 3 80,- 3 85,- 3

Arzt in Weiterbildung* 85,- 3 100,- 3 70,- 3 75,- 3

Arzt ohne Anstellung*
Student* 65,- 3 75,- 3 70,- 3 75,- 3

Highlights & Themen RG 2014

Meyer-Schwickerath-Lecture 2014
Bernhard H. F. Weber (Regensburg)
Genetische Grundlagen für neue therapeutische Strategien

Gefäßerkrankungen und Entzündungen
Lothar Krause (Dessau)
Update retinale Vaskulitits
Gastvortrag der Sektion Uveitis der DOG

Netzhaut-Degeneration und Tumoren
Ulrich Kellner (Siegburg)
Hereditäre Netzhautdystrophien – Therapieoptionen 2014

Norbert Bornfeld (Essen)
Update zu peripheren vaskularisierten Tumoren

Gastvortrag  der DGII
Thomas Kohnen (Frankfurt/Main)
Femtosekundenlaser als Premium-Kataraktchirurgie?

Grundlagenforschung
Uwe Wolfrum (Mainz)
Das Photorezeptoren-Aussensegment - ein spezialisiertes Zilium?

Alexa Klettner (Kiel)
„Anti-VEGF-Medikamente und RPE“

Netzhautchirurgie heute
Problem im Netzhaut-OP – was würden sie tun?
Video-Diskussion
Leitung:  Heinrich Heimann (Liverpool/UK) 
 Albrecht Lommatzsch (Münster)

Heinrich Heimann (Liverpool/UK)
Der refraktive Chirurg nebenan – Freund oder Feind?

IVOM-Zertifizierungskurs
Freitag, 13. Juni 2014, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer

Rechtzeitige Anmeldung bedeutet ermäßigte Tagungsgebühr!

Anmeldungen erbitten wir online über www.retinologie.org

Ihre Anmeldung ist verbindlich!

Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen,  
noch die Beteiligung am Gesellschaftsabend oder  

am Rahmenprogramm gewährleistet!

Anmeldebestätigungen werden mit Angabe der Bankverbindung versandt.

Stornierungen müssen bis spätestens 10. Juni 2014 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen.

In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,- fällig.
Bei Rücktritt nach dem 10. Juni 2014 oder Nichtanwesenheit während der 

RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen!

Unser Tipp:  
Speichern Sie  
Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!
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in Ihrem Handy!



 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die 27. Jahrestagung unserer Retinologischen Gesellschaft findet in 
diesem Jahr am 13. und 14. Juni statt. 

Wir treffen uns in Düsseldorf an zentraler Stelle nämlich der Königs-
allee, in Fußweite von Altstadt, Rheinufer, Museen und neugestaltetem 
„Kö-Bogen“. 

Das Programm wird interessant werden: 

Neben einem Querschnitt durch aktuelle Fragestellungen der Retino-
logie sind als Highlights die Meyer-Schwickerath-Lecture „Genetische 
Grundlagen für neue therapeutische Strategien“ des Humangene- 
tikers Professor Bernhard Weber, Regensburg, sowie ein Video-Panel 
„Probleme im Netzhaut-OP – was würden Sie tun?“ zu nennen. 

Den Blick über den Tellerrand der Retinologie hinaus bieten die Gast-
Beiträge der Deutschsprachigen Gesellschaft für Intraokularlinsen-
Implantation und refraktive Chirurgie (DGII) und der Sektion Uveitis 
der Deutschen Ophthalmogischen Gesellschaft. 

Zusätzlich möchten wir bei dieser Jahrestagung den Dialog mit  
der retinologischen Grundlagenforschung intensivieren. In einer ent-
sprechenden Sitzung werden uns renommierte Vertreterinnen und 
Vertreter dieser Fachrichtung einen tieferen Einblick in die zellulären 
Strukturen von Netzhaut und Pigmentepithel ermöglichen. 

Hieraus ergibt sich ein informatives Programm, das nun noch – wie 
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freuen wir uns auf zahlreiche entsprechende Anmeldungen Ihrerseits 
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ist, nutzen Sie die Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen mit alten 
und neuen Bekannten aus Kollegenschaft und Industrie, genießen  
Sie das Drumherum in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt 
einschließlich unseres Festabends am Freitag in einer renommierten  
Traditionsbrauerei.

Auf ein Wiedersehen in Düsseldorf

Prof. Dr. Daniel Pauleikhoff Privatdozent Dr. Klaus Lemmen
Präsident der Retinologischen  Sekretär der Retinologischen Gesellschaft
Gesellschaft Gastgeber in Düsseldorf
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Vortragsanmeldung
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IVOM-
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 Fortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit Ihrer Anmeldung  
 mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, 
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Genetische Grundlagen für neue therapeutische Strategien

Gefäßerkrankungen und Entzündungen
Lothar Krause (Dessau)
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 Freitag, 13. Juni 2014

19:30 Uhr RG-Gesellschaftsabend 
 im Stammhaus der Hausbrauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf (nur 700 Meter  
 vom Hotel InterContinental Düsseldorf entfernt)
 Manes Meckenstock, Kabarettist, 
 Schauspieler und eingeborener Düssel- 
 dorfer schaut bei uns „Im Schumacher“  
 vorbei, um Ihnen nicht nur die rhein- 
 ische Gastronomie sondern auch  
 weiteres Heiteres vorzustellen. Ver- 
 sprochen es wird „kinne drüge Verzäll!“

 Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
 Facharzt, Industrie  3 60,-

 Arzt in Weiterbildung,
 Arzt ohne Anstellung 3 40,-

 Samstag, 14. Juni 2014

09:30 Uhr  Altstadtbummel
 Treffpunkt: RG-Tagungsbüro 
 
 Jenseits der Königsallee 
 der  Modestadt Düsseldorf 
 - auch „Klein Paris“ genannt - 
 liegt das ursprüngliche, 
 gemütliche Düsseldorf mit 
 seiner historischen Altstadt, seiner facettenreichen  
 Geschichte, seiner Literatur und Kunst.

 Manes Meckenstock stellt Ihnen Ecken und Gässchen  
 vor, die ihm seit seiner Kindheit vertraut sind.
 Freuen Sie sich auf einen informativen, heiteren knapp  
 zweistündigen Rundgang mit Ende direkt in der Altstadt.

 Preis pro Person: 3 10,-

13. und 14. Juni 2014
in Düsseldorf

Freitag, 13. Juni 2014
IVOM-Zertifizierungskurs

Ein
   ladung

 27. Jahrestagung der

Retinologischen
Gesellschaft

© Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH – Fotograf U. Otte
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Wichtige Hinweise für freie Vortragende                 RG 2014

Anmeldeschluss 
wissenschaftlicher bis spätestens Freitag, 21. April 2014
Beiträge  

 Voraussetzung für die Annahme von wissenschaftlichen 
 Beiträgen ist die Anmeldung zur Tagung und die Übermittlung  
 Ihrer Vortragsanmeldung unter www.retinologie.org

Gliederung des  Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 
eingereichten Schlussfolgerungen
Vortrags Das Format des Textblocks: maximal 250 Wörter

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions- Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media  
 Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

 Vortragende und Co-Referenten bitten wir, sich darüber 
 hinaus auch für die Jahrestagung online anzumelden.

 Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Jeder Patient ist anders –  
flexible** Therapie  
mit LUCENTIS®

Wie viele Augenblicke sind 1,7 Mio.* Patientenjahre?

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung. Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab. 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 ml 
Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. Sonstige 
Bestandteile: α,α-Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für Injektionszwecke. 
Anwendungs gebiete: Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration (AMD) bei Erwachsenen. 
Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei Erwachsenen. Behandlung einer 
Visusbeeinträchtigung infolge eines  Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses (RVV) (Venenastverschluss 
oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen.  Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge einer chorioidalen Neovas-
kularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder 
einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen Infektion bzw. dem Verdacht darauf. 
Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: Schwerwiegende unerwünschte 
Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, rhegmatogene Netzhaut-
ablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare Ereignisse waren intraokulare 
 Entzündung und erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in kontrollierten Studien häufiger bei 
mit Lucentis  behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, 
Vitritis, Glaskörper abhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ 
(Mouches volantes),  Bindehautblutung, Augenirritation, Fremdkörpergefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, 
trockenes Auge, okuläre Hyperämie,  Pruritus des Auges, Arthralgie, Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-
Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktions störungen der Retina, Netzhautablösung, Netzhauteinriss, Abhebung des 
retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen 
des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, 
Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, Verschwommensehen, Blutungen an der  Injektionsstelle, Einblutungen ins 
Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, 
Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, 
 Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammer-
blutung,  Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der 
Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien 
zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. 
Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische 
Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenz rate für arterielle thrombembolische 
Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: 
Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere 
Angaben: Siehe Fachinformation. Stand: Januar 2014 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), Januar 2014 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 02/14.02). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 
0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

*  Bezieht sich auf den weltweiten Einsatz von Lucentis. Patienten sind teilweise nach einem von der Fachinformation 
abweichenden Therapieschema behandelt worden. 

**  Dauer der Initialbehandlung und der Wiederbehandlung (jeweils bis zum maximalen Visus) können bei Patienten ver-
schieden sein. Eine Wiederbehandlung erfolgt erst, wenn bei den Kontrollen eine Visusverschlechterung festgestellt 
wurde. Siehe Fachinformation.

H_6736_Lucentis_LIBRA_114x210+3.indd   1 14.03.14   11:23
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Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: 
Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere 
Angaben: Siehe Fachinformation. Stand: Januar 2014 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), Januar 2014 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 02/14.02). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 
0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

*  Bezieht sich auf den weltweiten Einsatz von Lucentis. Patienten sind teilweise nach einem von der Fachinformation 
abweichenden Therapieschema behandelt worden. 

**  Dauer der Initialbehandlung und der Wiederbehandlung (jeweils bis zum maximalen Visus) können bei Patienten ver-
schieden sein. Eine Wiederbehandlung erfolgt erst, wenn bei den Kontrollen eine Visusverschlechterung festgestellt 
wurde. Siehe Fachinformation.

H_6736_Lucentis_LIBRA_114x210+3.indd   1 14.03.14   11:23
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Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt.
Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt. Von
dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen werden in der Reihen-
folge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele-
fonische Reservierung ist nicht möglich.
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von 1 20,– fällig. Liegt
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen: ___________________________________________________________

27. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 13. und 14. Juni 2014 in Düsseldorf

Titel              Name     Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

� Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle
� per Überweisung nach Rechnungseingang
� an der Tagungskasse 
� per Kreditkarte:  � MasterCard     

� American Express     � VISA                      

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
� Facharzt
� Arzt in Weiterbildung*

Nichtmitglied der Retinologischen
Gesellschaft
� Facharzt
� Arzt in Weiterbildung*
� Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kartennummer                                                                                               Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig) Gültigkeitsdauer

Anreise:

Abreise:

InterContinental Düsseldorf*****
www.duesseldorf.intercontinental.com

� EZ: 1 169,–   � DZ: 1 199,–
inkl. Frühstück Buchungsfrist: 10.04.2014

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer
(EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen  � ↓:
� Ich interessiere mich vorerst nur für das

Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder Summen (EURO)

� Ich melde mich hiermit 
verbindlich an für die

� RG-Jahrestagung (13./14. Juni 2014) _______
� NEU: Am Mittagessen (14. Juni 2014)
� nehme ich teil �  nehme ich nicht teil � Kostenfrei

� IVOM-Zertifizierungskurs (13. Juni 2014) _______

Rahmenprogramm:
� RG-Gesellschaftsabend

(Freitagabend) ____ Personen __________
� Altstadtbummel 

(Samstagvormittag)  ____ Personen __________

Gesamtsumme: __________

�


